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Wohin geht die Entwicklung?
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Fledermausmaßnahmen

• Betriebseinschränkungen beginnen in Deutschland 
bereits Anfang der 2010er Jahre

• Probat kam dann 2014

• Seit einigen Jahren auch in Österreich verbreitet in 
Verwendung

• Etwas später kamen auch die 
Quartierschutzmaßnahmen, methodische Vorgaben 
kommen ebenfalls aus Deutschland
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Umgang mit Quartierstrukturen
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• Abstandsempfehlungen für Windkraft zu Horststandorten

prioritärer kollisionsgefährdeter Arten der amtlichen 

Vogelwarten Deutschlands

• Erste Fassung kam 2007, 2015 überarbeitet

• 2021 kam auch in Österreich ein Pendent von BirdLife
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Quelle: BirdLife Österreich (2021): 

Leitfaden für ornithologische Erhebungen 

im Rahmen von Naturschutz und UVP-

Verfahren zur Genehmigung von 

Windkraftanlagen und 

Abstandsempfehlungen für 

Windkraftanlagen zu Brutplätzen 

ausgewählter Vogelarten. Leitfaden in 

Kooperation mit den 

Umweltanwaltschaften der Länder 

Kärnten & Niederösterreich. BirdLife 

Österreich, Wien, 40 pp. 

Helgoländer Papier
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Abstandsempfehlungen in Ö
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Quelle Hintergrund: KNE (2020): Beurteilung des einzelfallbezogenen Kollisionsrisikos für 

Vögel an Windenergieanlagen nach Sprötge, Sellmann und Reichenbach (2018)

Raumnutzungsuntersuchung

NWU Biologie GmbH 7

• Aktionsräume um den Brutplatz sind nicht Kreisrund

• Teile des 3 km Radius werden kaum genutzt

• Signifikante Erhöhung des Tötungsrisikos kann dort nicht 

angenommen werden

• Raumnutzungsanalysen und Habitatpotenzialanalysen waren 

dann die Lösung

• In Deutschland vermutlich nach Einführung des Helgoländer 

Papiers, in Österreich meines Wissens etwa seit 2021



• nicht jede theoretische Gefahr stellt eine Verletzung dar,

• sondern nur dann, wenn das Risiko im Vergleich zum 

allgemeinen Lebensrisiko signifikant erhöht ist.

• Die Beurteilung des Tötungsrisikos ist also nicht rein 

biologisch, sondern rechtlich-normativ.

• Behörde hat eine naturschutzfachliche 

Einschätzungsprärogative, muss aber nachvollziehbar 

darlegen, wie sie zur Bewertung kommt
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Signifikanzjudikatur zum 

Tötungsverbot
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Quelle: Fachagentur Windkraft - Status des Windenergieausbaus an Land in Deutschland - Jahr 2024

Jährlich neu genehmigte Windenergieleistung in Deutschland

EU-Notfallverordnung

RED III Richtlinie

WindBG und BNatSchG-Novelle 

im Juli 2022

Was tut sich aktuell in 

Deutschland?



• Wenn in einem Beschleunigungsgebiet, dann keine artenschutzrechtliche 

Prüfung, keine UVP

• Auf Basis vorhandener Daten geeignete Minderungsmaßnahmen seitens 

Behörde vorzuschreiben 

• Soweit geeignete und verhältnismäßige Maßnahmen nicht verfügbar 

oder Daten nicht vorhanden sind, hat der Betreiber eine Zahlung in Geld 

zu leisten (Verwendung für  Sicherung oder Verbesserung des 

Erhaltungszustandes der durch den Betrieb von Windenergieanlagen 

betroffenen Arten)

• Jährlich 3.000 Euro je Megawatt installierter Leistung. 

• Die Mittel fließen zweckgebunden in Maßnahmen zur Verbesserung des 

Erhaltungszustands betroffener Arten (§ 45d BNatSchG)
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Wie sieht die Regelung in 

Deutschland nun aus?



Abseits von Beschleunigungsgebieten

• Der § 45b des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) regelt die fachliche 

Bewertung des Tötungs- und Verletzungsrisikos für bestimmte Brutvogelarten 

durch den Betrieb von Windenergieanlagen an Land. Ziel ist es, die 

Signifikanzprüfung nach § 44 Abs. 5 Satz 2 Nr. 1 BNatSchG zu vereinheitlichen 

und zu beschleunigen.

• Nahbereich, Zentraler Prüfbereich, Erweiterter Prüfbereich gesetzlich geregelt
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Art Nahbereich (m)
Zentraler 

Prüfbereich (m)

Erweiterter 

Prüfbereich (m)

Seeadler 500 2.000 5.000

Rotmilan 500 1.200 3.500

Wie sieht die Regelung in 

Deutschland nun aus?



NWU Biologie GmbH 12

• Gründe sind u. a. umfangreiche 

Umweltprüfungen, Artenschutzgutachten und 

Klagen von AnwohnerInnen oder 

Umweltverbänden

• NIMBY Effekt spielt natürlich auch eine Rolle

• Artenschutzkonflikte insbesondere mit Vögeln und 

Fledermäusen

Warum stockte der Ausbau der 

Windkraft in Deutschland?



Das hängt aus meiner Sicht davon ab, 

wie konstruktiv die Kräfte des 

Naturschutzes, der Behörden und der 

Betreiber zusammen arbeiten. 
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Wird der deutsche 

Weg bei uns auch 

kommen?
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Der Windkraftausbau in Österreich ist noch lange nicht 

abgeschlossen, bis 2040 wird sich die Anzahl der WKA von 

derzeit etwa 1.450 auf 1.800 bis 2.100 erhöhen. Gleichzeitig 

steigt die Anlagenleistung von ca. 2,8MW/WKA auf 6-

7MW/WKA.

• Anlagenzahl steigt mäßig, die Leistung steigt stark

• Starker weiterer Ausbau jedenfalls erforderlich
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Quelle: Parrer S. (2025): Studie zur Zusammenstellung 

bisheriger Zielpfade - Potenzialschätzung Windkraft 2040 in 

Österreich, iA. ImWind Erneuerbare Energie GmbH

Brauchen wir noch weiteren Ausbau?



Planungsschritte

• Austragen der Fachdebatten im Zonierungsprozess

• Detailfragestellungen im Bewilligungsverfahren
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Was wollen die verschiedenen Seiten?
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Kornweihenschutz Energiewirtschaft

BehördenGrundeigentümer

?

• Erhaltung der Bestände

• Sicherung der Bestände

• Schutzgebiet

• Umsetzung der Windparks

• Keine übermäßigen Kosten

• Erhaltung der Bestände

• Kein Schutzgebiet

• Freie forstliche Nutzung

• Umsetzung der Windparks

• Schutzgebiet wen erforderlich

• Erhaltung der Bestände

• Umsetzung der Windparks

• Keine Kosten

Beispiel Kornweihengebiete
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Was wollen die verschiedenen Seiten?
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Was wollen die verschiedenen Seiten?
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Konstruktive Lösungsansätze

• Je mehr alle Seiten aufeinander zugehen, desto besser 

werden die Kompromisse sein

• Mit allen wesentlichen Playern im Austausch bleiben und 

die gegenseitigen Ziele ernst nehmen.

• Leben und Leben lassen

• Ein Ausbau der Windkraft auch im nordwestlichen 

Waldviertel ist unter der Maßgabe der Erhaltung und 

Sicherung der Kornweihe möglich!
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Am Beispiel Deutschlands sehen wir, dass die Instrumente 

nicht gottgegeben sind, ein konstruktiver zielorientierter 

Planungsprozess ist wesentlich!

Es geht nicht um entweder oder –

sondern um sowohl als auch!
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Bewilligungspraxis und ihre 

Zukunft



Gemeinsam erreichen wir mehr!

• Proaktiv an gemeinsamen Zielen arbeiten –

Artenschutzprogramme (role model APG)

• Bearbeitung der Naturschutz - Fachfragen bereits auf 

Zonierungsebene, Entwicklung tragfähiger Kompromisse mit 

Energiewirtschaft, Behörden, NGO‘s

• Konsensorientierte Prozesse auf Augenhöhe
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Danke!

NWU Biologie GmbH, Bilder teilweise von www.pixabay.com 22


	Standardabschnitt
	Folie 1: Kooperativ zum Konsens Energiesektor und Naturschutz

	Abschnitt ohne Titel
	Folie 2: Wohin geht die Entwicklung?
	Folie 3: Fledermausmaßnahmen
	Folie 4: Umgang mit Quartierstrukturen
	Folie 5
	Folie 6: Abstandsempfehlungen in Ö
	Folie 7: Raumnutzungsuntersuchung
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15: Planungsschritte
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19: Konstruktive Lösungsansätze
	Folie 20
	Folie 21: Gemeinsam erreichen wir mehr!

	Abschnitt ohne Titel
	Folie 22: Danke!


